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ERNTEDANKFEST 
 
 

Sonntag, 2. Oktober 2016 
 
 

7.30 Uhr Frühmesse 

09.00 Uhr   Festgottesdienst 
 

Segnung der Erntegaben vor dem Pfarrheim,  
Einzug, Hl. Messe 

 

(Sammlung für die Pfarre) 
 
 
 
 
 

Vorbereitet und mitgestaltet wird dieses Fest heuer von Bewohnern der Ortschaften 
Unterfreundorf (südl. der Daxberger Straße), Klause, Daxberger Straße, Freundorf, Polsenztal 
 
 

 

Vater, wir leben von Deinen Gaben 

Vater, wir leben von Deinen Gaben. 
Segne das Haus, segne das Brot. 

Gib uns die Kraft, von dem, was wir haben, 
denen zu geben in Hunger und Not. 

Amen. 
 

 
 

Schülermesse 
 
Die Kinder der Volksschule möchten wir wieder einladen zur Mitfeier der wöchentlichen 
Schülermesse, beginnend nach dem Erntedankfest an jedem Dienstag um „Zehn vor Sieben“ (6 
Uhr 50). Es wird darauf geachtet, dass sie auch zeitgerecht in die Schule kommen. 



Aus den Pfarrmatriken 
 
 

 

Das Sakrament der Taufe haben empfangen: 
 

05. 06. 2016  LENA Grabner, Eferding 
07. 08. 2016  EMILIA  SOPHIE Hintringer, Weinberg 14 
20. 08. 2016  SAMUEL Hauzenberger, Furth 8 
21. 08. 2016  LENA Wögerbauer, Freundorf 12 

 

 
 
Im Sakrament der Ehe sind verbunden: 
 

14. 05. 2016  Günther Aichinger und Martina, geb. Anzengruber, Aibach 4 
28. 05. 2016  Stefan Zauner und Jacqueline Pilsner, Weinberg 4 
18. 06. 2016  Jürgen Markus Schöpf und Andrea Pehringer, Klause 16 
02. 07. 2016  Patrick Frischmuth und Tanja Josefine Gebeshuber, Bad Schallerbach 
02. 07. 2016  Ing. BA Gerald Gruber und Mag. Lisa Szekeres, Daxberger Straße 26 (Trauung in 
  Berg bei Ansfelden) 
16. 07. 2016  Manuel Peirleitner und Erika Klausmayer, Finkelham 72 (ökumenische Trauung 
  in der evang. Kirche in Wallern) 
14. 08. 2016  Thomas Steiner und Melanie Hintenaus, St. Georgen bei Grieskirchen (Trauung in 
  Heiligenberg) 
27. 08. 2016  Martin Jungwirth und Martina Aichinger, Aibach 3 
 

 

 
In die Ewigkeit sind uns vorausgegangen: 
 

17. 05. 2016  Ernst Johann Brunmair (58), Lengau 37 
20. 06. 2016  Rosa Obermüller (87), Daxberger Straße 8 
24. 06. 2016  Maria Rechtlehner (80), Unterfreundorf 12 
04. 07. 2016  Friedrich Hellmayr (84), Lengau 18 
19. 07. 2016  Josef Schwabeneder (64), Polsenz 11 
11. 08. 2016  Franz Moser (93), Wieshof 3 
20. 08. 2016  Josef Zauner (53), Weinberg 5 
24. 08. 2016  Maria Heigl (95), Oberfreundorf 10 
 
 
 
________________________________________________________________________________________ 

 

KANZLEISTUNDEN      
 

Dienstag, 18.00 - 19.00 Uhr 
Freitag, 08.00 - 10.00 Uhr 

 

Pfarramt Tel. 07249/47003 
_____________________________________________________________________________ 



Jubelpaare 2016 
 

16 Paare feierten auf Einladung der Goldhauben- und Kopftuchgruppe am 3. Juli 2016 ihre 

Ehejubiläen in der Pfarrkirche von St. Marienkirchen. Dabei war auch das seltene Jubiläum der 

Eisernen Hochzeit, Stephanie und Rudolf Schöberl haben sich 1951 das Ja-Wort gegeben. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
65 Jahre  
(Eiserne Hochzeit) 
 
Stephanie und Rudolf 
Schöberl 
 
 
 
 

 

 

 
 
 

50 Jahre 
(Goldene 
Hochzeit) 
 
 
 
 
 
 

Maria und 
Johann 
Becherstorfer,  
Maria und 
Friedrich 
Schultes  

 
 

Alle Fotos von den Jubelpaaren sind von Klaus Herrmüller. 



40 Jahre (Rubin-Hochzeit) 

Renate und Josef Herrmüller, Ernestine und Rudolf Würzl, Gabriele und Josef Hummer, 
Adelheid und Hermann Wetzlmair, Maria Theresia und Fritz Eder, Veronika und Franz 
Wipplinger, Marianne und Michael Holzmüller 

 

25 Jahre (Silberne Hochzeit) 

 

Renate und Dietmar Hartl-Aschenbrenner, Monika und Rudolf Stöger,  Brigitte und Herbert 
Brandscheid, Ingrid und Anton  Feischl, Doris und Manfred  Demelmayr, Edith und Martin 
Hinterhölzl 



 

Neue Minis  
 
Am 15. August feierte die Kirche 
von St. Marienkirchen ihr 
Patrozinium. Dies ist auch immer 
ein guter Anlass, die neuen 
Ministrantinnen und Ministranten 
vorzustellen.  
Eingeschult wurden die 5 Neuen 
dankenswerter Weise von Helena 
und Sophie Greinöcker. 
Vorne: Lukas Hauzenberger, 
David Mayrhofer 
Hinten: David Forstner, Maria 
Lisabeth Erdpresser 
(Nicht auf dem Bild: Laurenz 
Fischer) 
 
 

 

Danke schön! 
 

Beim Pfarrpatrozinium werden aber auch immer verdiente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
geehrt. Heuer waren dies die Ehepaare Monika und Josef Baumgartner, Maria und Fritz 
Biermeier sowie Ingrid und August Aichinger. Sie alle arbeiten seit Jahrzehnten in 
verschiedenen Bereichen auf vielfältige Weise in der Pfarre ehrenamtlich mit. Die Pfarre 
bedankte sich bei ihnen mit schönen Bildern der Künstlerin Gerlinde Enzelsberger.  

 

 



 

 

 
 
 

 

 
 
Es haben tatsächlich einige in die Tasche 
gegriffen und eine Orgelpfeife gekauft – 
Allen ein herzliches  „Danke schön“! 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
Im Zuge der Neubürger-
Begrüßung wurden auch die 
in St. Marienkirchen 
wohnenden Asylanten 
begrüßt und vorgestellt. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die Fotos vom Patrozinium bzw. vom Markt- u. Pfarrfest wurden von Eva Wahlmüller 
und Erwin Schauer zur Verfügung gestellt. Herzlichen Dank dafür! 



 

Das Katholische Bildungswerk lädt sehr herzlich zur 
folgenden Veranstaltung ein: 
 
 
 

GESUNDHEITSVORTRAG 
 

Allergien und Intoleranzen 
 

Blähbauch, Übelkeit, Bauchschmerzen, Durchfall,… die 
Symptome können sehr unterschiedlich sein und als Grund 
wird oft eine Allergie oder Intoleranz vermutet. Die 
Diagnostik von Allergien ist jedoch schwierig und oft wird 
vorzeitig, ohne eindeutige Diagnose, eine strenge Diät 
gehalten. Was sind Allergien und was ist der Unterschied 
zu Intoleranzen? Auf all diese Fragen wird die Diätologin 
Barbara Hummer bei ihrem Vortrag genauer eingehen. 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

Wann:  Dienstag, 04. Oktober 2016 um 20.00 Uhr 

Wo:   Pfarrheim, St. Marienkirchen / P. 
Eintritt:   € 5 

 
Auf Ihr Kommen freut sich das KBW-Team St. Marienkirchen / P. 

 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

 

Die Freude der Liebe, 
die in den Familien gelebt wird, 
ist auch die Freude der Kirche. 

 
(Einleitungssatz des Apostolischen Schreibens  

„Amoris laetitia“/Freude der Liebe 
von Papst Franziskus) 

 
 
 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief: Mittwoch, 9. November 2016 

Beiträge jederzeit an: her.schwarz@aon.at (am besten unformatiert) 

mailto:her.schwarz@aon.at


 

Anlässlich des Abschlusses der gründlichen Orgelrenovierung hat die Goldhauben- und 
Trachtengruppe St. Marienkirchen folgende Veranstaltung organisiert: 
 

Einladung zu einem kirchenmusikalischen Höhepunkt 
 

Orgelkonzert 
in unserer Pfarrkirche 

 

Samstag, 8. Oktober 2016, 19.30 Uhr 
 
Für dieses Konzert konnte der bekannte Stiftsorganist von St. 
Florian MMag. Klaus Sonnleitner CanReg gewonnen werden. 
 

Klaus Sonnleitner, geboren 1970 in Bad Ischl/Oberösterreich, studierte an der 
Hochschule für Musik und darstellende Kunst „Mozarteum“ in Salzburg: Orgel 
bei Elisabeth Ullmann, Katholische Kirchenmusik (u. a. Dirigieren bei Albert 
Anglberger und Hans-Joachim Rotzsch, Kirchliche Komposition bei Wolfgang 

Sauseng, Orgelimprovisation bei Wolfgang Kreuzhuber) sowie Cembalo bei Liselotte Brändle und 
Instrumentalpädagogik. Besuch zahlreicher Meisterkurse und Teilnahme an Wettbewerben mit 
Schwerpunkt auf der Interpretation Alter Musik. Studienabschluss mit Auszeichnung 1995 sowie 
Verleihung des Würdigungspreises des Bundesministers für Wissenschaft und Kunst. 1990–1995 
Unterrichtstätigkeit an den Landesmusikschulen Gmunden und Bad Ischl. Ab 1995 Studium der 
Theologie in Linz und 1997 Eintritt in das Augustiner-Chorherrenstift St. Florian, Priesterweihe 2002. 
Seit 2006 ist Klaus Sonnleitner Stiftsorganist von St. Florian, daneben auch Gastmeister des Stiftes 
sowie in der Pfarrseelsorge und Geistlichen Begleitung tätig. 2011 bis 2015 Mitglied der Jury beim 
Internationalen Orgelwettbewerb St. Maurice (Wallis/CH). Umfangreiche Konzerttätigkeit sowie 
Beratungen bei Orgelbauprojekten, CD- und Rundfunkaufnahmen. Im September 2013 Debut bei den 
BBC Proms an der Orgel der Londoner Royal Albert Hall. Herausgabe von Werken seiner Vorgänger 
Franz Xaver Müller und Augustinus Franz Kropfreiter. 

 
Gedanken des Organisten zum Orgelkonzert in St. Marienkirchen: 

Die Orgel der Pfarrkirche St. Marienkirchen an der Polsenz ist ein 
typisches Instrument des oberösterreichischen Orgelbaus um 
1900. Deshalb soll im Konzert vor allem auch Musik dieser Zeit – 
von Anton Bruckner und um Bruckner herum – erklingen. Auch 
die Improvisation, das Spiel ohne Noten über verschiedene 
Themen, die Bruckners „Spezialität“ war, soll Platz finden.  
Dass die Orgel auch „mehr kann“, wird sich in einigen Werken 
anderer Epochen, etwa des Barock, zeigen.  

Ich werde versuchen, das Publikum mit einigen Erklärungen 
durch das Programm zu führen – das erleichtert das Zuhören, 
und man kann sich ein bisschen darauf einstellen, worauf es sich 
besonders zu hören lohnt! 

 

Dieses Konzert sollte man sich nicht entgehen lassen! 
 

P.S.: Der Reinerlös kommt der Pfarrhofrenovierung zugute. 



 

 

 NEUES VON DER ST. MARIENKIRCHEN 

 

Einladung zum Frauentreff 
 
Wir laden ALLE Frauen recht herzlich ein zum Frauentreff am  
 

Mittwoch, dem 12. Oktober 
 

Um 19.30 Uhr beginnen wir mit einem gemeinsamen Gottesdienst für die verstorbenen 
Mitglieder. Anschließend treffen wir uns im Pfarrsaal und wollen dort in gemütlicher Runde 
unsere Aktivitäten für das kommende Jahr planen. 
 

Neu- und Wiedereinsteigerinnen sind in unserer Runde herzlich willkommen! 
 
 

Fahrt ins Linzer Musiktheater 
 
Die kfb organisiert auch heuer wieder eine Fahrt ins Linzer Musiktheater, und zwar am 
 

Dienstag, dem 13. Dezember 2016 
Vorstellungsbeginn: 19.30 Uhr 

 

Diesmal steht die Operette „Im weißen Rössl“ von Ralph Benatzky auf dem Spielplan. 

Kurz zum Inhalt: Im Hotel „Zum Weißen Rössl“ herrscht Hochsaison: Die Erholungs- und 
Glückssucher sind großteils norddeutsche Sommerfrischler, was im Kontakt mit dem 
oberösterreichischen Personal, allen voran die „Rössl-Wirtin“ Josepha Voglhuber und ihr 
Zahlkellner Leopold, wiederholt zum liebevollen Kulturschock führt. Doch Piefkes und Ösis hin 
oder her: „Im Salzkammergut, da kann man gut lustig sein!“ Mit Ralph Benatzkys Operette Im 
Weißen Rössl erwartet die Besucher eine ironisch-humorige „Ode an die Sommerfrische“! 
Die Kosten für die Theaterfahrt betragen € 43,- (Platzgruppe 2) inkl. Busfahrt. 
Kartenvorbestellungen sind ab sofort bei Siglinde Hollnsteiner (Tel: 47774) und Maria 
Baumgartner (Tel: 47018) möglich! 
Abfahrt ist um 18:15 Uhr beim Pendlerparkplatz Insamer! 
_____________________________________________________________________________ 

 

Missionsrunde        ORA  Missionsrunde      ORA 
 

Kleidersammlung 
für bedürftige Menschen in Osteuropa 

 

Außer Kleidung sammeln wir Wäsche, Schuhe, Spielsachen, Geschirr und Fahrräder. 
Abzugeben – sauber und in Schachteln oder Säcken verpackt – bei Fam. Maria und Fritz 
Biermeier, Furth 4 (Tel. 47217 od. 0650 4721700), am: 
 

Freitag, 21. Oktober, 14.00 – 18.00 Uhr   
Samstag, 22. Oktober, 08.00 – 12.00 Uhr 



 
 
 

Jungscharlager 2016: Ein Jahr in einer Woche 

 
Das letzte Jahr war ein Desaster, nichts hat so wirklich funktioniert! 
Man denke nur an den Trinkwasserskandal, die Grippeepidemie über Weihnachten, die lahme 
Faschingsparty oder die schlechten Ergebnisse bei der Olympiade! Dass dann bei der 
Sternsingeraktion falsche Sternsinger auch noch das gesamte Geld für Süßigkeiten ausgegeben 
haben, hat den Traum der Bundespräsidentin, doch 
noch ruhmvoll in die Geschichte einzugehen, 
endgültig zerplatzen lassen.  

Aber man kann die Vergangenheit nun einmal nicht 
ändern. Na ja. Normale Menschen können das 
vielleicht nicht. Aber ein verrückter Erfinder mit 
einer instabilen, Hamster-betriebenen 
Zeitmaschine und der Hilfe von 
32 abenteuerlustigen Kindern könnte durchaus 
gute Chancen haben. 

Mit diesem ambitionierten Vorhaben reiste die Gruppe 
deswegen nach Windischgarsten, dem Standort der 
Zeitmaschine, und dann weiter durch die Zeit zurück 
zum 1. Jänner 2015. Während die Bundespräsidentin 
mit verschiedensten Ideen ihr Image aufzubessern 
versuchte, durchliefen ihre zeitreisenden Bürgerinnen 
und Bürger eine Agentenausbildung, halfen der wahren 
Liebe etwas auf die Sprünge, entlarvten einen 
hinterlistigen Eierdieb und schlossen sich der 
ortsansässigen Süßigkeiten-Mafia an. 

 
Und wenngleich die Zeitmaschine auffällig oft zu typischen Party-Zeiten hielt und Kekse backen 
(und essen) nicht unbedingt nach einer typischen Maßnahme zur Rettung der Welt klingt, 
kehrten die Zeitreisenden – zwar etwas dicker als zuvor, dafür aber mit einer 
„Bundespräsidentin des Jahrhunderts“ in ihren Reihen – nach erfolgreicher Mission in 
die Zukunft Gegenwart zurück. 
Na, wenn das mal kein Happy End ist! 
 Vielen Dank an alle Kinder, GruppenleiterInnen, LebensmittelspenderInnen und Köchinnen für 
das tolle Lager! 

Jungscharstart 

Wer nach diesen Abenteuern auch Lust auf witzige Spiele, spannende 
Geschichten und andere tolle Aktionen bekommen hat, kommt einfach 
am 8. Oktober um 14:00 Uhr zum Jungschar-Start ins Pfarrheim. Alle 
Kinder ab der zweiten Klasse Volksschule sind herzlich eingeladen! 

Auf euer Kommen freuen sich die GruppenleiterInnen! 



 

Ein wichtiger Termin für alle, die gerne spielen! 
 

Am Sonntag, den 20. November 2016 findet wieder von 14.00 bis 16.00 Uhr 
der traditionelle Spielenachmittag der Bibliothek im Pfarrheim statt.  
 

Die Spielestationen werden wieder von der Jungschar betreut.  
 
 

 

Öffentliche Bibliothek  der Gemeinde 

und Pfarre St. Marienkirchen 
 

 

Unser Büchereiteam stellt sich vor (in alphabetischer Reihenfolge)! 
 

 
Dopler Maria, Ferchhumer Christine (Leitung), Ferchhumer Renate, Ferchhumer Thomas, 
Hintenaus Irene, Hummer Elfriede, Hummer Gabriele, Jedinger Margarete, Klein Veronika, 
Mayr Eva, Mayr Gertrude, Pointinger Margret, Reisinger Martina,  Scharinger Wolfgang, 
Schwarz Elfriede, Schwarz Herbert, Stainthorpe Cornelia, Werner Elfriede, Werner Karlheinz 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Kinder aufgepasst!  - Verlosung „Bücherwurmpass“  
 
Am Sonntag, den 18. September findet in der Bücherei wieder im Rahmen 
der Bücherwurmpassaktion unsere jährliche Verlosung statt.  
Um 10.00 Uhr warten auf alle anwesenden Teilnehmer, die einen 
Bücherwurmpass abgegeben haben, schöne Sachpreise!  
Die fleißigsten Leser bekommen zusätzlich noch einen Bücherwurm! 

(Bücherwurm-Logo Land OÖ.) 



Jetzt schon vormerken: 
 

Für unsere Herbstlesung 

konnten wir den sympathischen polnischen Schriftsteller 
 

Radek Knapp 
 

gewinnen. 
 

Er liest am Freitag, den 21. Oktober 2016  
aus seinem neuen Roman „Der Gipfeldieb“. Freuen Sie sich jetzt schon auf einen 
unterhaltsamen Abend. 
Wir haben übrigens alle Romane des Autors in unserer Bücherei! Sein bisher bekanntester 
Roman „Herrn Kukas Empfehlungen“ wurde inzwischen auch verfilmt. 

 
 

In eigener Sache: 
Immer wieder werden wir gefragt, ob wir gebrauchte Bücher übernehmen. 
Unser Raumangebot ist beschränkt, daher scheiden auch wir viele ältere Bücher 
aus, um Platz für neue zu schaffen. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir 
daher nur Bücher annehmen können, die nicht älter als drei Jahre alt sind. 
 
 

 
 

 

Allerheiligen  

1. November (Dienstag) 
 

09.00 Uhr  Festgottesdienst (Keine Frühmesse!)  
14.00 Uhr  Allerseelenandacht mit anschließender 

Friedhofsprozession 
(Sammlung für die Pfarre) 
 

Allerseelen 
2. November (Mittwoch) 

 

19.00 Uhr  Abendmesse mit Lichterprozession zum Friedhof.  
Zu diesem Gottesdienst sind besonders auch die Angehörigen der 
Verstorbenen des letzten Jahres eingeladen.  

 
 
________________________________________________________________________________________________________ 

 
Heuer KEINE Firmvorbereitung!  
 

In unserer Pfarre gibt es – dem eingeführten Zwei-Jahres-Rhythmus entsprechend - im 
kommenden Jahr keine Firmvorbereitung und auch keine Firmfeier. Wir ersuchen die 
Jugendlichen, die diese Vorbereitung schon heuer gerne mitgemacht hätten, noch ein Jahr zu 
warten und sich dann im Herbst des nächsten Jahres anzumelden. Bei besonderen Anliegen 
oder Problemen bitten wir um Rücksprache mit dem Herrn Pfarrer. 
 



 
 

 

Das        Kranke besuchen – ein Werk der Barmherzigkeit 

Jubiläum der 
Barmherzigkeit                 So wie der Vater uns alle erwartet,  
erinnert uns daran,          erwarten viele Kranke mit Freude 

dass Gott uns mit             das Kommen ihrer Angehörigen, Freunde 

offenen Armen                 und auch Vertreter unserer Pfarre,  
erwartet, so                      wie wir oft erfahren dürfen.                      
wie der Vater                    Ich danke allen, die diesen Dienst ausgeübt 
den verlorenen                 haben und ausüben. Ich lade alle ein zu    
Sohn.                                  überlegen, ob dieses Werk der Barmherzigkeit              Wie schön und 

(Papst Franziskus)            auch ein Dienst für Sie sein könnte.                          wie liebevoll 
                                                                                                                                              ist der Blick 

                                            Vor 4 Jahren durfte ich im Rahmen einer                         Jesu auf uns 

                                            Wallfahrt nach Polen die Klosterkapelle                           Menschen! 
                                            von Sr. Faustyna besuchen.                                                 Verlieren     
                                            Seither ist mir das Beten des                                               wir nie das 

                                            Barmherzigkeitsrosenkranzes ein großes                          Vertrauen 

                                            Anliegen - besonders auch für die                                      auf Gottes        
                                            Kranken.                                                                                  Geduld und  
                                            Das beiliegende Heftchen möge uns alle                         Barmherzigkeit       
                                            dazu ermutigen.                                                                     (Papst Franziskus)                                                                                                                                   

                                             
Für den Krankenbesuchsdienst                                                       

                                             Sieglinde Biermeier (07249 / 47445)                                   

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                  
 

Eucharistischer Anbetungstag unserer Pfarre 

Freitag, 18. November 
 

6.00 Uhr  Aussetzung des Allerheiligsten, stille Anbetung 
8.00 Uhr  Pfarrgottesdienst 
9.00 – 17.00 Uhr  Anbetungsstunden 
  

 09.00 - 10.00 Uhr Oberfreundorf, Lengau, Eben, Leopoldsberg,   
    Sommersberg, Untergrub 
 10.00 - 11.00 Uhr Kirchenplatz, Badstraße, Schmiedgasse, Furth 
 11.00 - 12.00 Uhr Pernau, Obergrub, Wieshof, Kirchholz, Valtau 
 12.00 - 13.00 Uhr Stille Anbetung 

 13.00 - 14.00 Uhr Karling, Doppl, Polsenz, Egg, Fürneredt, Aibach, Höllerberg,
 14.00 - 15.00 Uhr Holzwiesen, Kaltenberg, Marienfeld, Polsenzstraße,   
    Daxbergerstraße 
 15.00 - 16.00 Uhr Sonnberg, Bergmannsiedlung, Westerberg, Weberberg 
 16.00 - 17.00 Uhr Römerstraße, Jungreith, Polsenztal, Unterfreundorf,     
    Freundorf, Weinberg, Klause  
 17.30 Uhr  Schlussandacht (gesungene Vesper) mit eucharistischem Segen 
 



 
Ökumene im Dekanat Eferding  

oder was bedeutet evangelisch? 
 
Warum gibt es eine evangelische und eine katholische Kirche in Oberösterreich? Was verbindet 
und was trennt eigentlich katholische und evangelische Christen noch? Wer war Martin Luther 
und was geschah damals vor 500 Jahren? Was ist ein Reformationsjubiläum? 
Es ist für alle eine Selbstverständlichkeit, dass es evangelische und katholische Pfarrgemeinden 
in unserem Land gibt. In unserem Dekanat sind dies die evangelischen Gemeinden Eferding, 
Wallern und Scharten. Aber können wir die oben genannten Fragen beantworten, wissen wir 
Bescheid um unsere evangelischen Mitchristen?  
Die evangelische Kirche feiert 2017 ihr 500jähriges Reformationsjubiläum. Vor 500 Jahren 
kritisierte der damals 34jährige Augustinermönch Martin Luther in Wittenberg die Ablasspraxis 
der katholischen Kirche. Ursprünglich wollte Luther keine neue Kirche gründen. Es ging ihm um 
die Glaubwürdigkeit seiner katholischen Kirche und um die rechte Auslegung des Evangeliums, 
die er durch die Ablasspraxis in Gefahr sah. Er verfasste zu diesem Zweck 95 theologische 
Thesen, die er mit anderen Theologen und Bischöfen diskutieren wollte. Ende Oktober 1517 
verschickte er diese Thesen an den Bischof von Brandenburg und schlug sie, so wird es tradiert, 
am 31. 10. 1517 an das Schwarze Brett der Universität Wittenberg. Aus dem damaligen 
Zusammenspiel der kirchlichen, gesellschaftlichen und politischen Kräfte entstand daraufhin 
eine fundamentale Kritik an der Verfasstheit der Katholischen Kirche. Luther wurde vom 
Prediger und Theologen zum Reformator, der eine universelle Neugestaltung der Katholischen 
Kirche anstrebte. Das Ergebnis dieses Prozesses waren letztendlich getrennte christliche 
Kirchen, die fast 500 Jahre brauchten, um sich wieder näher zu kommen.   
 

Die katholischen Pfarren des Dekanates Eferding und die evangelischen Pfarren Eferding, 
Scharten und Wallern haben sich entschieden, das Reformationsjubiläum zum Anlass zu 
nehmen, das gemeinsame Christsein in der Öffentlichkeit besonders zu unterstreichen. Zu 
diesem Zweck wird es im Jahr 2016/2017 mehrere ökumenische, das heißt evangelische und 
katholische Aktivitäten geben.  

 Am 29. Oktober 2016 fahren wir in das Evangelische Kirchenmuseum nach 
Rutzenmoos. Dort werden wir auf sehr interessante Weise über die Entstehung der 
Evangelischen Kirche in OÖ informiert. Herta Wassermann wird uns durch das Museum 
führen. Abfahrt ist um 9.00 Uhr bei der Stadtpfarrkirche Eferding; Anmeldung im 
Pfarramt Eferding. 

 Am Sonntag, dem 22. Jänner 2017 werden wir im Rahmen der Gebetswoche um die 
Einheit der Christen einen großen ökumenischen Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche 
feiern.  

 Am Samstag, dem 22. April 2017 wird uns Pfarrer Andreas Hochmeir aus Wallern einen 
Tag lang wichtige Orte und Plätze der Reformation im Umland von Eferding zeigen und 
erklären. Wir werden u.a. den Fadingerhof, das Emlingerholz und Orte der Jörger besu-
chen.  

 Das evangelische und katholische Bildungswerk laden am Freitag, 5. 5. 2017 um 18.00 
Uhr und an den Samstagen 6. 5. 2017 und 20. 5. 2017 jeweils um 10.00 zu einem Spa-
ziergang in der Stadt Eferding ein, bei dem wir viel über die Entstehung der Evangeli-
schen Gemeinde hören werden. Regine Jungwirth wird diesen Spaziergang leiten. 

  Am Pfingstmontag, dem 5. Juni 2017 werden wir um 9.00 einen großen ökumenischen 
Pfingstgottesdienst auf der Schaumburg feiern. Zu diesem Gottesdienst werden auch 
Superintendent Gerold Lehner und Bischof Manfred Scheuer kommen. 



 Und vom 5. bis zum 9. September 2017 werden wir uns zu Fuß auf den Weg des Bu-
ches machen, der uns vom bayrischen Ortenburg bis nach Scharten führen wird. Auf 
diesem Weg wurden in der Zeit des Geheimprotestantismus verbotene Bibeln und 
evangelische Schriften nach Österreich geschmuggelt.  

 
Auf zahlreiche Teilnahme freuen sich die evangelischen Pfarren Eferding, Scharten, Wallern 
und die katholischen Pfarren des Dekanates Eferding.  
 

(Helmut Außerwöger, Referent für das Projekt Ökumene im Dekanat Eferding) 
 

 
Gebet für unsere Erde 
(Schlussgebet der Enzyklika „Laudato si‘“ von Papst Franziskus) 
 
Allmächtiger Gott, 
der du in der Weite des Alls gegenwärtig bist 
und im kleinsten deiner Geschöpfe, 
der du alles, was existiert, 
mit deiner Zärtlichkeit umschließt, 
gieße uns die Kraft deiner Liebe ein, 
damit wir das Leben und die Schönheit hüten. 

  

Überflute uns mit Frieden, 
damit wir als Brüder und Schwestern leben 
und niemandem schaden. 

  

Vater der Armen, 
hilf uns, die Verlassenen und Vergessenen dieser Erde, 
die so wertvoll sind in deinen Augen, 
zu retten. 

  

Heile unser Leben, 
damit wir Beschützer der Welt sind und nicht Räuber,  
damit wir Schönheit säen 
und nicht Verseuchung und Zerstörung. 

  

Rühre die Herzen derer an, 
die nur Gewinn suchen 
auf Kosten der Armen und der Erde. 

  

Lehre uns, 
den Wert von allen Dingen zu entdecken 
und voll Bewunderung zu betrachten; 
zu erkennen, dass wir zutiefst verbunden sind 
mit allen Geschöpfen 
auf unserem Weg zu deinem unendlichen Licht. 

  

Danke, dass du alle Tage bei uns bist. 
Ermutige uns bitte in unserem Kampf 
für Gerechtigkeit, Liebe und Frieden. 

 

Amen. 



 

 
 
 

Wandert immer mit den Füßen auf der Erde, 
aber wohnt mit dem Herzen im Himmel. 

(Don Bosco) 

 
 
 

Der Urlaub ist vorbei, die Ferien sind zu Ende, 
ein neues Arbeitsjahr beginnt. 

Wir wünschen allen Freude mit ihrer Arbeit, 
den Schülern viel Erfolg in der Schule. 
Allen wünschen wir den Segen Gottes, 

damit das Werk gelingt, dass sie beginnen. 
 

Pfarrer, Pfarrgemeinderat und Redaktion des Pfarrbriefs 
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